
Bildgebung bei Rücken- und 
Kreuzschmerzen 

100 Menschen ohne 
Bildgebung*

100 Menschen mit 
Bildgebung

Wie viele Patienten berichteten langfristig eine 
allgemeine Verbesserung?** 50 43

Übrige Patienten

*In einigen Studien erhielten diese Personen ebenfalls eine Bildgebung im 
Rahmen der Standardversorgung.  
**Der gezeigte Unterschied ist für die klinische Praxis jedoch nicht relevant, da 
die Verbesserung sehr gering ist und Patienten kaum einen Nutzen davon haben.
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Zahlen für Erwachsene im Alter von durchschnittlich 43 Jahren mit weniger als sechs oder sechs bis zwölf Wochen anhaltenden 
Rücken- und Kreuzschmerzen, die entweder eine Bildgebung (Röntgen, Computertomographie (CT), Magnetresonanztomographie 
(MRT)) oder keine Bildgebung erhielten. Die Patienten wurden bis zu 24 Monaten beobachtet.


